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Herren Kreisliga A Gr. 1

SSV Auenstein : TTC Gochsen 
Sonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TTC Gochsen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Traub / Grosch
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Gochsen im Match der Herren
Kreisliga A Gr. 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SSV Auenstein,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Thomas Traub, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 16:16.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Rehberger / Layer gegen Geist / Dols
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
Bartenbach / Rehberger beim 2:3 gegen Traub / Grosch leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Traub / Grosch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Lutz / Hermkens und Spretka / Helbrich, die Lutz / Hermkens
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Joachim
Rehberger kam mit der Spielweise von Daniel Geist am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Sieg. Laurent Bartenbach versäumte es im Anschluss dagegen mit einem
1:3 gegen Thomas Traub, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg verpasste derweil
Hagen Layer beim 3:11, 9:11, 11:6, 7:11 gegen Robin Spretka, obwohl er als deutlicher Favorit in
das Match gegangen war. Matthias Rehberger gelang es, Peter Grosch im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwischenzeitlich musste Michael Lutz zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Dols aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Ingo Helbrich war der Gastgeber Holger Hermkens. Wie dramatisch dieses
Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 12:10 von Hermkens gewonnenen finalen Satzes
vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Helbrich mit 16:18
gewonnen wurde. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SSV Auenstein und des TTC
Gochsen in die Box. Ohne Satzgewinn für Joachim Rehberger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Thomas Traub. Laurent Bartenbach verlor sein Spiel gegen Daniel Geist unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Grosch war
Hagen Layer, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bei
der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Robin Spretka hatte Matthias Rehberger nur im ersten
Satz eine Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Lutz bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ingo Helbrich. 9:12 (Lutz) bzw. 10:13 (Helbrich)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Holger Hermkens den Gastspieler Michael Dols in die
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Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg liegt
die bisherige Saison-Bilanz von Hermkens nun bei 8:9. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne
Satzgewinn für Rehberger / Layer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Traub / Grosch.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Gochsen im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SSV Auenstein am 01.04.2023 gegen den FC
Kirchhausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Gochsen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SSV Auenstein

Doppel: Rehberger / Layer 1:1, Bartenbach / Rehberger 0:1, Lutz / Hermkens 1:0 
Einzel: J. Rehberger 1:1, L. Bartenbach 0:2, H. Layer 0:2, M. Rehberger 1:1, M. Lutz 1:1, H.
Hermkens 2:0 

 TTC Gochsen
Doppel: Traub / Grosch 2:0, Geist / Dols 0:1, Spretka / Helbrich 0:1 
Einzel: T. Traub 2:0, D. Geist 1:1, P. Grosch 1:1, R. Spretka 2:0, I. Helbrich 1:1, M. Dols 0:2


